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Dezember 2025

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des
Vereins „Heim der Hoffnung“,

Wir freuen uns, Ihnen zum Jahresende 2025 wieder einen

Weihnachtsgruß zu senden, Ihnen einen kleinen Einblick in die

Entwicklungen im Ashalayam zu geben und Aktuelles aus dem Verein

zu berichten. Dank Ihrer wertvollen Hilfe konnten wir das Ashalayam

auch in diesem Jahr wieder verlässlich und auf vielfältige Weise

unterstützen!

Im April des kommenden Jahres wird uns voraussichtlich Father

George, der Leiter des Ashalayams, in Deutschland besuchen. Wir

werden diesen Besuch nicht nur für ein Mitgliedertreffen in Berlin

nutzen, sondern Father George wird auch die Gelegenheit haben, die

Arbeit des Ashalayams in Seminaren mit Studierenden der Sozialen

Arbeit und mit Schülerinnen einer Erzieherfachschule vorzustellen

und zu diskutieren. 

Fr. Dr. George Chempakathinal

Direktor des Ashalayams

Father George schreibt an die Unterstützer und Unterstützerinnen:

“Wir sind all unseren Freundinnen und Freunden von Herzen dankbar,

die das Ashalayam mit Wohlwollen begleiten und mittragen, damit

Kinder, die am Rand der Gesellschaft stehen, den Weg in ein

selbstbestimmtes und würdiges Leben inmitten der Gesellschaft finden

können.”

Mit warmen Grüßen



Aus den Rundbriefen, die wir regelmäßig aus dem Ashalayam

erhalten, möchten wir einige wichtige Punkte mit Ihnen teilen: 

Beginn des Jahres 2025:

Das erste Quartal des Jahres 2025 war eine lebendige und

ereignisreiche Zeit im Ashalayam. Mit Beginn des neuen Schuljahres

starteten die Kinder voller Begeisterung in den Unterricht. Die

Schülerinnen und Schüler der 10. und 12. Klassen bereiteten sich auf

ihre jährlichen Abschlussprüfungen vor, die sie im Laufe des Quartals

absolvierten. Im Anschluss reisten sie gemeinsam nach Santiniketan,

um das berühmte Zentrum von Rabindranath Tagore zu besuchen.

Diese Reise war eine bereichernde und inspirierende Erfahrung. 

Ein besonderer Höhepunkt zu Beginn des Jahres war die feierliche

Eröffnung der Rubin-Jubiläumsfeiern, mit denen 40 Jahre engagierte

und liebevolle Arbeit des Don Bosco Ashalayams im Dienst besonders

schutzbedürftiger Kinder gewürdigt wurden.

August 2025:

„Wir haben gerade die Regenzeit hinter uns – überall Wasser in Hülle

und Fülle! Einige unserer Häuser standen teilweise unter Wasser, und

einige Kinder mussten vorübergehend an sicherere Orte gebracht

werden. Trotz der Unannehmlichkeiten haben die Kinder die Situation

gut gemeistert. Aufgrund des Hochwassers mussten wir das Day Care

Centre für einige Zeit schließen. Mehrere Kinder berichteten, dass ihre

Familien wegen der Überschwemmungen und fehlender

Einkommensmöglichkeiten Schwierigkeiten beim Kochen hatten.

Deshalb unterstützte Ashalayam diese mit der Ausgabe von trockenen

Lebensmittelrationen („dry rations“).“



Regenzeit -August 2025



Weitere Entwicklungen aus dem Ashalayam:

Ein weiterer wichtiger Schritt in diesem Jahr war die Einführung eines

neuen Computerbildungsprogramms, das durch eine großzügige

Förderung der Pernod Ricard Foundation ermöglicht wurde. Das neu

eingerichtete und modern ausgestattete Computerlabor ist bereits ein Ort

voller Aktivität und Freude, an dem die Kinder nun ihre ersten

Erfahrungen im Bereich der digitalen Grundbildung machen. Dies ist ein

wichtiger Meilenstein auf ihrem Weg zur Selbstständigkeit und

Zukunftsgestaltung. Das Labor eröffnet zudem neue IT-

Lernmöglichkeiten auch für Kinder anderer Organisationen, die mit einer

ähnlichen Zielsetzung wie das Ashalayam arbeiten.

Die Ashalayam Kinder wurden in diesem Jahr von Decathlon, einem

französischen Sportunternehmen eingeladen. Viele jungen Menschen

haben bei Decathlon bereits eine feste Anstellung gefunden. Decathlon ist

einer der langjährigen Partner des Ashalayams im Bereich der

Sportförderung und Rugby ist inzwischen fester Bestandteil. Der Sport

stärkt die Kinder und Jugendlichen nicht nur körperlich, sondern

vermittelt ihnen auch Werte wie Teamgeist, Zusammenarbeit und

Durchhaltevermögen. Er fördert ihre Gesundheit, Disziplin und mentale

Stärke.

Anlässlich der 40-Jahr-Feiern organisiert das Ashalayam derzeit

zahlreiche bedeutungsvolle Veranstaltungen. So fand kürzlich ein

Seminar zum Thema „Marginalisierung“ mit 65 Teilnehmenden statt,

geplant ist eine Veröffentlichung der Tagungsdokumentation. Außerdem

entsteht derzeit ein neues Sozialzentrum in Pilkhana, der „Stadt der

Freude“ (City of Joy). In dieser Einrichtung sollen Kinder

Bildungsangebote und Jugendliche Qualifizierungs- und Berufstrainings

erhalten, damit sie sich langfristig eine nachhaltige Lebensgrundlage

aufbauen können.



Das Rubin-Jubiläumsjahr wird im Dezember 2025 mit einem Tag des

Dankes und einer großen Feier abgeschlossen. Es ist sehr bewegend, auf

den langen Weg des Ashalayams zurückzublicken und daran zu denken,

wie viele Kinder und junge Menschen sie im 

Laufe der Jahre begleitet und unterstützt haben.

Neuigkeiten aus dem Verein:

Im vergangenen Jahr konnten wir sieben Kinder 

durch Patenschaften unterstützen. Dabei handelt es sich um vier Mädchen

und drei Jungen, die im Alter von vier bis 17 Jahren sind. Diese Kinder

werden von insgesamt sieben Familien monatlich finanziell gefördert.

Besonders erfreulich ist, dass drei dieser Familien bereits seit vielen

Jahren treu an der Seite ihrer Patenkinder stehen. Durch ihr Engagement

ermöglichen sie den Kindern nicht nur den Zugang zu Bildung und

Ausbildung, sondern auch die Teilnahme an verschiedenen Hobbys und

Freizeitaktivitäten.

Ein herzliches Dankeschön an alle Patinnen und Paten!

Wir freuen uns, dass wir auch im Jahr 2025 wieder eine Summe von

10.000 Euro an das Ashalayam überweisen konnten. In diesem

Zusammenhang möchten wir zwei Kirchgemeinden namentlich

erwähnen, die uns seit vielen Jahren unterstützen: Dies sind die

Evangelische Kirchgemeinde Unterliederbach (Kollekte) und die

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul Berg (jährlich durch die

Sternsingeraktion und in diesem Jahr durch die Kollekte am Bergfest).

Das gesamte Geld ist durch Ihre Spenden und Mitgliedsbeiträge

zusammengekommen. Seit vielen Jahren stammen 95 % der Erlöse von

unseren Spenderinnen und Spendern. Herzlichen Dank!



Aktuelles zur Homepage:

In Bezug auf unsere Vereins-Homepage gibt es ebenfalls Neuigkeiten. Aufgrund

der hohen Serverkosten haben wir uns im März 2024 entschieden, den

bestehenden Vertrag zu kündigen und auf eine statische Homepage

umzusteigen. Diese neue Lösung ist mit nur 91 Cent pro Monat äußerst

kostengünstig und ermöglicht es uns, die Verwaltungskosten weiterhin niedrig

zu halten. So können wir sicherstellen, dass alle Spendengelder vollständig dem

Ashalayam zugutekommen.

Wir danken Herrn P. Kaplan herzlich für seine wertvolle IT-Unterstützung, die

diesen Wechsel erst möglich gemacht hat.

Sie können unsere Homepage wie gewohnt unter www.ashalayam.de besuchen.

Dort finden Sie alle Weihnachtsrundbriefe sowie aktuelle Informationen aus

dem Ashalayam.

Zusätzlich laden wir Sie ein, sich auch auf der indischen Homepage

www.dbashalayam.org oder über den indischen Instagram-Account über die

neuesten Entwicklungen und Aktivitäten im Ashalayam zu informieren.

Scannen Sie einfach den QR-Code, um direkt zu den Inhalten zu gelangen!



Zur Erinnerung in eigener Sache:

Wir möchten Sie darüber informieren, dass der „Verein zur Förderung der

Straßenkinder in Kalkutta e. V.” seit dem Jahr 2025 keine

Spendenbescheinigungen mehr für Geldbeträge unter 300 Euro ausstellt.

Spendenbescheinigungen werden erst ab einem Betrag von 300 Euro

ausgestellt, da der Überweisungsbeleg für Beträge unter 300 Euro als Nachweis

ausreicht. Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Entscheidung. 

Von Herzen danken wir Ihnen für Ihre treue Unterstützung und wünschen

Ihnen und Ihren Liebsten eine besinnliche Weihnachtszeit sowie einen

guten Start ins neue Jahr.

Elisabeth Bott, Anna Bode & Erika Alleweldt

Verein zur Förderung der Straßenkinder in Kalkutta e.V.

Berliner Sparkasse

IBAN: DE45 1005 0000 1723 3731 21

BIC: BELADEBEXXX ext

www.ashalayam.de

www.dbashalayam.org


